
Schlachtschweinemarkt stabilisiert 

18.10.2023 (AMI) – Die Überhänge am Schlachtschweinemarkt nehmen, 

trotz der deutlichen Preisabschläge in den vergangenen Wochen, nur 

sehr langsam ab. Vereinzelt wird sogar weiterhin von leicht 

zunehmenden Stückzahlen berichtet, auch die Schlachtgewichte steigen 

weiter.  

 

Die Schlachtunternehmen ordern nach wie vor nur sehr verhalten, der stockende 

Fleischmarkt bremst die Geschäfte aus. Dennoch ist die Lage insgesamt ausgeglichener als 

in den Vorwochen, die Preisempfehlung bleibt bei 2,10 EUR/kg.   

Die Geschäfte mit Schweinefleisch laufen weiterhin verhalten, daran haben auch die 

gesunkenen Einstandskosten kaum etwas geändert. Bei den Bestellungen agieren die 

Fleischhändler sehr abwartend und ordern nur die nötigsten Mengen. Größere belebende 

Impulse sind aktuell nicht in Sicht. Die meisten Produkte stehen in ausreichenden Mengen 

zur Verfügung, teils begrenzt sind allerdings Filets und Lachse. Deutliche 

Vermarktungsschwerpunkte gibt derzeit nicht.  

Haben Sie Interesse am europäischen Schlachtschweinemarkt? Weitere Informationen dazu 

finden Sie in unserem Online-Dienst Markt aktuell Fleischwirtschaft PLUS. Bitte loggen 

Sie sich ein. 

Sie kennen unsere Angebote noch nicht und möchten unseren Online-Dienst kennenlernen? 

Dann besuchen Sie unseren Shop. 

 

https://www.ami-informiert.de/ami-onlinedienste/markt-aktuell-fleischwirtschaft-plus/marktlage/schweine-ferkel/eu-schweinemarkt
https://www.ami-informiert.de/ami-shop/shop/detail?ai%5Bd_name%5D=Markt_aktuell_Fleischwirtschaft_PLUS&ai%5Bd_prodid%5D=2347&ai%5Bd_pos%5D=0&ai%5Bcontroller%5D=Catalog&ai%5Baction%5D=detail
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